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Ergänzende Information zur Verarbeitungstätigkeit 

Anbahnung von Grundstückskaufverträgen 

(Die Verarbeitung ist folgender Art: Erheben, Erfassen, Organisation, Ordnen, Speicherung, Anpassen, Veränderung, Ausle-
sen, Abfragen, Verwendung, Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, Ab-

gleich oder Verknüpfung, Einschränkung, Löschen oder Vernichtung von Daten) 

zur allgemeinen Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Stadt Eberswalde 
gemäß Artikel 12 bis 22 und 34 der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

Die allgemeine Information zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten durch die Stadt Eberswalde wird hinsichtlich der konkreten 
Verarbeitungstätigkeit „Anbahnung von Grundstückskaufverträ-
gen“ durch nachfolgende Informationen wie folgt ergänzt: 

Zu: 

1 Kontaktdaten 
Bestimmte Stelle 

Zweckmäßigerweise werden die personenbezogenen Daten durch die 
nachfolgend bestimmte Stelle innerhalb der Behörde verarbeitet: 

Stadt Eberswalde 
Liegenschaftsamt 
Breite Straße 41-44 
16225 Eberswalde 
Telefon: 03334/ 64 230, E-Mail: b.jahn@eberswalde.de 

1 Zweckbestimmung und Rechtsgrundlagen 

Die Daten werden zu nachfolgend benanntem Zweck verarbeitet: 

Anbahnung, Begründung, Durchführung, Beendigung nachfolgend 
genannter Vertragsverhältnisse, Begründung nachvertraglicher Ver-
pflichtungen 
 

 Kaufvertrag 

 Mietvertrag 

 Nutzungsvertrag 

 Pachtvertrag 

 Leihvertrag 

 Gestattungsvertrag 

 Anhandgabevertrag 

 Bauerlaubnisvertrag 

 Projektmanagement
 vertrag 

 Bauvertrag 

 Ingenieurvertrag 

 Aufstellervertrag 

 Erschließungsvertrag 

 Rahmenvertrag 

 Waldumbauvertrag 

 Bewachungsvertrag 

 Werberechtsvertrag 

 Erbaurechtsvertrag 

 Fischereipachtvertrag 

 Vereinbarung- 
 Kompensation 

 Kooperations- 
 vereinbarung 

 Gastspielvertrag 

 ____________________ 

 

Die Rechtsgrundlage(n) zur Verarbeitungstätigkeit bildet: 

 
 § 433 BGB (Kauf) 

 § 535 BGB (Miete) 

 § 578 BGB (Mietvertrag über 
          Grundstück)) 

 § 581 BGB (Pacht) 

 § 585 BGB (Landpacht) 

 § 598 BGB (Leihe) 

 § 611-VOL/B (Dienstvertrag) 

 
 § 631 (Werkvertrag) 

 § 650a–VOB/B (Bauvertrag) 

 § 650p.-VOL/B (Architekten-  
      und Ingenieurvertrag) 

 § 311 BGB (Rechtsgeschäft- 
      liche Schuldverhältnisse) 

 § 124 BauGB (Erschlieungs 
      vertrag) 

 _______________________ 

 

2 Erhebung von Daten bei Dritten 

 Die Verantwortliche erhebt ausnahmsweise Daten bei folgenden 
Dritten (Information nach Art. 14 DSGVO): 

 Einwohnermeldeamt 

 Katasteramt 

 Standesamt 

 Amtsgericht/Grundbuchamt 

 _____________________ 

 

3 Pflichten zur Bereitstellung personenbezogener Daten 

 Es besteht keine Pflicht zur Bereitstellung der personenbezoge-
nen Daten. 

 Die Pflicht zur Bereitstellung personenbezogener Daten ergibt 
sich aus folgenden Regelungen: 

 __________________________________ 

Folge bei Nichtbereitstellung personenbezogener Daten: 

 Keine Vertragsanbahnung, keine Anspruchsprüfung 
 

4 Datenübermittlungen  

 Die Daten werden nicht an Dritte übermittelt. 

 Die Daten werden im weiteren Verfahren an nachfolgende Dritte 
übermittelt: 

  Stadt Eberswalde  Stadtentwicklungsamt 

     Bauhof 

     Tiefbauamt 

    Kämmerei/Stadtkasse 

     __________________ 

 Landkreis Barnim 

 Notar 

 Finanzamt 

 _______________________ 
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 Die Daten werden an Drittstaaten/internationale Organisati-
onen übermittelt: 

 

Rechtsgrundlage(n) für die Übermittlung bildet/bilden: 

  § 79 Kommunalverfassung Bbg 

  KommHV Bbg 

  __________________________________ 

 

6 Automatisierte Entscheidungsfindung (Profiling) 

 Abweichend findet eine automatisierte Entscheidungsfindung 
(Profiling) entsprechend nachfolgend beschriebener involvierter 
Logik, Tragweite und angestrebter Auswirkung statt: 

 Logik:        

Tragweite:       

Auswirkung:       
 

7 Speicherfristen 

 Die Daten werden unverzüglich nach Zweckerfüllung (Punkt 2) 
gelöscht.  
 

 Die Daten werden nach Ablauf einer gesetzlichen Aufbewah-
rungsfrist gelöscht: 
 
 [Frist] gemäß [Rechtsgrundlage] 

   

  ___________________________________________________ 
 
 

 Zur Erfüllung vertraglicher und gesetzlicher Verpflichtungen kön-
nen von Ihnen erhobene Daten so lange aufbewahrt werden, wie 
der Vertrag in Kraft ist, sowie abhängig vom Charakter und Trag-
weite des Vertrages 6 oder 10 Jahre darüber hinaus, um den ge-
setzlichen Aufbewahrungspflichten zu entsprechen und um even-
tuelle Anfragen und Ansprüche nach Vertragsablauf zu klären. 

 Daten, die nach unserem Ermessen notwendig sein werden, um 
Ansprüche zu prüfen oder abzuwehren, können von uns so lange 
aufbewahrt werden, wie ein entsprechendes Verfahren ange-
strengt werden könnte. Wird ein entsprechendes Verfahren 
durchgeführt, können die Daten bis zum Ende erfolgreicher nicht 
mehr angreifbaren Vollstreckungsmaßnahmen aufbewahrt wer-
den.  

 

 

Herrn/Frau ______________________________________________ 

zur Kenntnis gegeben/übergeben 

 

am ______________________ 

 

durch __________________________________________________ 


